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Verantwortungsbewusste
KI
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“Und ein herzliches
Willkommen an unsere
Gäste aus Italien.”
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“Natürlich kann ich 
Italienisch – das hörst du 
doch. Ich könnte den 
ganzen Vortrag über Ethik
und KI auf Italienisch
halten. Gar kein Problem.”

Verantwortungsbewusste
KI
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“Nein, das ist nicht betrügen. Jeder weiß
heutzutage, dass man KI nutzen kann, um 
Sprache zu übersetzen – und dann sprichst
du Italienisch, Holländisch, Chinesisch. Ich 
würde sagen, dies ist ein Service für 
KundInnen, so dass sie Inhalte in ihrer
eigenen Sprache erhalten. Ihr findet es 
doch gut, dass ich eure Sprachen sprechen
kann, oder? Hmm?”

Verantwortungsbewusste
KI
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Wer hat diese Woche schon KI benutzt?

Wer hat heute schon KI benutzt?
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KI Übersicht in Suchmaschinen



6

Eure Erfahrungswerte

Wo entlastet KI eure Arbeit? 

Wo belastet sie euch?



7

Welche Rolle gebt ihr Chat-Bots?
Welche Rolle nimmt KI in deiner Arbeit oder deinem Privatleben ein?

• Hilfreicher Assistent?
• Freund?
• Partnerin?
• Rivale?
• Chefin?
• Allwissender Lehrer?
• Therapeutin?
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Wie unterstützt KI schon jetzt?
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Sozial Roboter Navel

Augmented Reality Brillen

KI-Algorithmen in der Medizin

NLP für medizinische Anwendungen in 
Ghana

KI im 1st und 2nd Level Kundensupport

KI in der Bildung
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Kurzstudium Informatik – 
Schwerpunkt Künstliche Intelligenz

Digitale Souveränität als Präventionskonzept
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Neuronale Netzwerke 
eine Form der Künstlichen Intelligenz

Black Box Problem

Bias

Bewertung des 
Ergebnisses
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Neuronale Netzwerke

Katze oder Croissant? 
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Halluzinationen
und statistische Papageien 
Bendner et al 2021
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Kurzstudium Soziale Berufe – 
Schwerpunkt Künstliche Intelligenz

Digitale Souveränität als Präventionskonzept



Zwischen Entlastung und 
Entfremdung: KI im
sozialen

sozialen
Bereich 2025

Eine kritische Betrachtung der 
der Transformation der 
Profession im digitalen Zeitalter
Zeitalter



KI verändert die Arbeitswelt 
grundlegend

60 % aller Jobs betroffen
Laut IWF werden 60 % der 
Arbeitsplätze durch KI beeinflusst 
beeinflusst – von Automatisierung 
Automatisierung bestehender 
Prozesse bis zur Entstehung völlig 
völlig neuer Tätigkeitsfelder und 
und Anforderungsprofile

KI als intelligenter Assistent
Entlastung bei Routineaufgaben 
Routineaufgaben ermöglicht den 
den Fokus auf kreative, 
strategische und komplexe 
Tätigkeiten, die menschliche 
Fähigkeiten erfordern

Berechtigte Befürchtungen
Gleichzeitig entstehen Sorgen zu Arbeitsplatzverlust, digitaler 
Überwachung, Datenschutz und dem Verlust menschlicher Kontrolle über 
Kontrolle über Arbeitsprozesse



Die Stunde der KI in der Sozialen Arbeit

Prof. Dr. Michael Garkisch: „KI ist der 
Gamechanger für Soziale Arbeit". Mit dem 
Mit dem Konzept der Artificial Social Work
Work etabliert sich ein völlig neues 
Verständnis der Disziplin.

Neue Frühwarnsysteme können Krisen wie 
Krisen wie drohende Obdachlosigkeit oder 
oder Gewaltsituationen bereits erkennen, 
erkennen, bevor sie eskalieren – ein 
präventives Potenzial, das uns bisher 
verschlossen blieb.



Vorbeugende Systeme: Allegheny Family Screening Tool (AFST) / USA

Verhindern von Vernachlässigung und Misshandlung von Kindern

• In Allegheny County in den USA wird ein Familien Screening Tool 
genutzt, um das Risiko von Kindesmisshandlungen zu errechnen

• Datenquellen sind u.a.: Bereits vorhandene Informationen im
Jugendamt, sowie diverse andere Verwaltungsdaten wie local 
housing authorities, criminal justice system, human service 
department und Informationen von den Schulen.

• Soll Sozialarbeitern helfen, große Datenmengen schneller zu verstehen und 
Gefährdungen früher zu bemerken

• Aktuelle Probleme des Systems: Datenqualität nicht ausreichend und ein starker Fokus 
auf Armut als Indikator für Misshandlungen

https://www.alleghenycounty.us/Human-Services/News-
Events/Accomplishments/Allegheny-Family-Screening-Tool.aspx
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Effizienz und Zeitgewinn: Das KI-Versprechen

Zeitersparnis

Bis zu 30 % der 
Arbeitszeit entfallen auf 
Administration – KI 
befreit wertvolle 
Ressourcen für das 
Wesentliche: die 
Beziehungsarbeit mit
Klientinnen und 
Klienten.

Automatisierung

Digitale 
Berichterstellung, 
automatisierte 
Fallanalysen und 
intelligente 
Dokumentationssysteme 
übernehmen 
Routineaufgaben 
effizient und zuverlässig.

Präzision

Schnellere und präzisere 
Risikoerkennung durch 
intelligenten 
Datenabgleich – Muster 
werden sichtbar, die 
dem menschlichen Auge 
verborgen bleiben.



Entfremdung & Kontrollverlust: Die Schattenseiten
Gefahr der 
Entmenschlichung

KI kann und darf 
keine Empathie 
ersetzen. Dennoch 
verändert sie
Rollen und 

Rollen 

professionelles
Selbstverständnis. 
Die Frage nach dem 
dem „Wer bin ich als 
als Fachkraft?" wird 
wird neu gestellt.

Zwischen 
Technikangst 
und 
Leistungsdruck
Wer mit KI arbeitet, 
setzt sich neuen 
Standards und 
Erwartungen aus.

Wird mein 
Selbstwert künftig an 

Selbstwert 

an technische Effizienz
Effizienz gekoppelt 
sein?



Wer KI nutzt, wird nicht ersetzt – oder?

67%
Befürchtungen

der Sozialarbeiterinnen sorgen sich, dass fachliches Wissen an Bedeutung verliert (BAGFW, 2024)

Der Mensch bleibt unverzichtbar
Neue Hierarchien?
Technikaffine KollegInnen werden zu Vorbildern und neuen
LeistungsträgerInnen. Entsteht damit eine digitale Zweiklassengesellschaft
Zweiklassengesellschaft in der Profession?

in 

54 % der Betriebsräte warnen
Mehr als die Hälfte der Betriebsräte sehen sehen erhebliche Risiken: drohender Arbeitsplatzabbau, verstärkte Kontrollmechanismen und komplexe Datenschutzprobleme bei der KI-Implementierung



Belastungen konkret: 
Psychische und soziale Folgen

Angst und Kontrollverlust
Existenzielle Sorgen vor Jobverlust und das Gefühl des Kontrollverlusts 
über die eigene Arbeit führen zu chronischem Stress und psychischen 
Belastungen
Digitale Überforderung

Erhöhte Anforderungen an digitale Kompetenzen und ständig neue 
ständig neue Technologien – akute Gefahr der Überforderung 
Überforderung besonders bei älteren Beschäftigten
Fehlende Mitbestimmung

Mangelnde Partizipation bei der KI-Einführung und fehlende 
Beteiligung an Entscheidungsprozessen verschärfen Ängste und 
und Belastungen erheblich
Suchtrisiken beachten

Suchtprävention muss Risiken durch erhöhten Stress, Entgrenzung der 
Entgrenzung der Arbeit und destruktives Verhalten proaktiv
adressieren



Süchtig nach Effizienz? Arbeitsalltag im 
Transformationsdruck

02
Optimierungserwartung
Die permanente Forderung nach Effizienzsteigerung: 
Was macht das mit unserer Arbeitszufriedenheit, 
unserem professionellen Selbstverständnis und 
unserer psychischen Gesundheit?

03
Neue Berufsfelder
Chancen entstehen: KI-Schulung für Teams, Ethik-
Beratung im digitalen Kontext, Data Stewardship 

Beratung im 
– die Soziale 

Soziale Arbeit diversifiziert sich.

01
Digitale
Self-Service-Tools
Chatbots und Online
Online-

-
Plattformen bieten 

Plattformen 
bieten Klientinnen 
neue, 
niedrigschwellige 
Wege, soziale 
Angebote zu finden 
finden und erste 
Unterstützung zu 
erhalten – 24/7 
verfügbar.

https://gamma.app/?utm_source=made-with-gamma


Chancen gemeinsam gestalten: 
Call to Action

KI als Werkzeug
Die Verantwortung für Entscheidungen und Interventionen 
Interventionen bleibt immer beim Menschen –
niemals beim Algorithmus.

niemals 

Ethische Reflexion
Kritische Auseinandersetzung, ethische Leitlinien und 
interdisziplinärer Austausch sind der Schlüssel zu 
verantwortungsvoller Nutzung.
Aktive Gestaltung
Wer die Chancen nutzen will, muss Risiken mutig 
ansprechen und sich als Gestalterin des digitalen Wandels 
Wandels positionieren.



Prävention und Gestaltung: 
Wie Unternehmen reagieren können
01

Beteiligungsorientierte Einführung
Partizipative KI-Implementierung nach dem Prinzip „Gute Arbeit by Design" – Beschäftigte in Planung und 
Umsetzung einbeziehen

02

Transparente Kommunikation
Offener Dialog über KI-Einsatz, klare Informationen zu Zielen und Auswirkungen, aktive Einbindung der 
Einbindung der Mitarbeitenden in alle Entscheidungsprozesse

03

Kompetenzentwicklung für alle
Umfassende Fort- und Weiterbildungsprogramme zur KI-Kompetenzentwicklung –
zugeschnitten auf verschiedene Qualifikationsniveaus und Altersgruppen

zugeschnitten auf 

04

Gesundheitsmanagement stärken
Ausbau psychosozialer Unterstützungsangebote, professionelles BGM und Integration von 
Suchtprävention

Suchtprävention
. 

. 



Psychische Belastungen durch KI-Einsatz

Existenzängste

Angst vor Arbeitsplatzverlust 
durch zunehmende 
Automatisierung und KI-
gestützte Prozesse verunsichert 
verunsichert Beschäftigte 
nachhaltig

Kontrollverlust

Gefühl der permanenten 
Überwachung durch KI-gestützte 
Systeme führt zu Unbehagen und 
verminderter Autonomie am 
Arbeitsplatz

Stress & Erschöpfung

Steigende Anforderungen und 
und schnellere Arbeitstakte 
führen zu chronischem Stress 
Stress und erhöhtem 
Erschöpfungsrisiko bei 
Mitarbeitenden

DEKRA Arbeitssicherheitsreport 2025: Psychische Belastungen durch Digitalisierung nehmen deutlich zu



Beschleunigt –
aber zu 
welchem Preis?



Suchtähnliche Verhaltensmuster im 
digitalen Arbeitskontext

Always-On-Mentalität

Dauerhafte Erreichbarkeit und 
und permanente 
Informationsflut fördern 
chronischen Stress und 
erzeugen digitale 
Abhängigkeiten. Die Grenzen 
Grenzen zwischen Arbeit und 
und Privatleben 
verschwimmen zunehmend.
zunehmend.

Extremer Leistungsdruck

48 % der Beschäftigten
berichten von hohem 
Leistungs- und Zeitdruck im 
im digitalen Arbeitsumfeld. 
Arbeitsumfeld. Die Erwartung 
Erwartung ständiger 
Verfügbarkeit wird zur 
Belastung.

Konzentrationsprobleme
Digitale Medien und 
permanente 
Benachrichtigungen führen zu 
fragmentierter 
Aufmerksamkeit und 
verminderter 
Konzentrationsfähigkeit bei 
komplexen Aufgaben.

Quelle: BAuA 2025 – Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin

Zwanghaftes Checken 
Checken von Systemen 
Systemen und E-
Mails trotz 

Mails 

Erschöpfung – ein 
klares Warnsignal für 
für digitale 
Überlastung

„Die Technologie sollte uns dienen, nicht 

beherrschen. Wenn wir trotz Erschöpfung nicht 

nicht aufhören können, unsere Systeme zu 

überprüfen, ist eine Grenze überschritten."

Quellen: RWTH Aachen 2024, Stressmedizin 2018



KI-gestützte Früherkennung psychischer Risiken

Technologie trifft Fürsorge
Künstliche Intelligenz kann zur Analyse psychosozialer 
psychosozialer Belastungen eingesetzt werden und 
ermöglicht frühzeitige, individualisierte Interventionen für 
Interventionen für Beschäftigte.
Die Kombination aus technologischer Präzision und 
menschlicher Fürsorge ist der entscheidende Erfolgsfaktor für 
nachhaltige Prävention.

Datenanalyse
Erfassung relevanter Belastungsfaktoren

Früherkennung
Identifikation von Risikosignalen

Intervention
Gezielte Unterstützungsmaßnahmen

Psychische Gefährdungsbeurteilung mit KI-Unterstützung (Wirtschaftspsychologie Heute, 2024)



Künstliche Intelligenz
– ein Werkzeug

Ist Künstliche Intelligenz
einfach das nächste
Werkzeug in der 
Menschheitsgeschichte?
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Kurzstudium Ethik und Recht – 
Schwerpunkt Künstliche Intelligenz

Digitale Souveränität als Präventionskonzept



Ethische Anforderungen an KI

Visit Us
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Trolley-Problem
Straßenbahndilemma
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Fat Man
Brücke
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Automation Bias

Death by GPS



"Art.1(1) Zweck dieser Verordnung ist es, das Funktionieren des 
Binnenmarkts zu verbessern und die Einführung einer auf den 
Menschen ausgerichteten und vertrauenswürdigen künstlichen 
Intelligenz (KI) zu fördern und gleichzeitig ein hohes Schutzniveau in 
Bezug auf Gesundheit, Sicherheit und die in der Charta verankerten 
Grundrechte, einschließlich Demokratie, Rechtsstaatlichkeit und 
Umweltschutz, vor schädlichen Auswirkungen von KI-Systemen in 
der Union zu gewährleisten und die Innovation zu unterstützen."

EU AI Act
Was sind die Ziele?
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https://artificialintelligenceact.eu/de/article/1/
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EU KI Verordnung: 
Ein Kompass
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Über digitale Dienstleistungen und Datenschutz hinaus steht der EU AI Act in Wechselwirkung 
mit sektorspezifischen Rechtsvorschriften, die den Einsatz von KI in Bereichen wie dem 
Gesundheitswesen beeinflussen.

Beispiele für eine Überschneidung:
Gesundheitswesen (MDR “Medical Device Regulation”): Im Gesundheitswesen 
überschneidet sich der EU AI Act häufig mit der Verordnung über Medizinprodukte (MDR). KI-
Systeme, die zur Diagnose oder Behandlung eingesetzt werden, können unter beide 
Verordnungen fallen, wenn sie als Hochrisiko-KI-Systeme eingestuft werden. Die Einhaltung 
erfordert Konformitätsbewertungen, um die Sicherheit zu gewährleisten, sowie die Einhaltung 
der MDR-Anforderungen für klinische Bewertungen.

KI-Verordnung und sektorspezifische Gesetzgebung
Gesundheit und darüber hinaus
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Ein paar Beispiel



55

Beispiel für nicht rein humanoide 
Hilfebeziehungen
in der professionellen Pflege

• Ziel des Projekts EVANAVEL
• Innovative Technologien zu nutzen, um die Lebensqualität 
in Pflegeeinrichtungen zu verbessern
• Mitarbeitende in Betreuung unterstützen, ohne die 
menschliche Pflege zu ersetzen

• Entwicklung von Einsatzszenarien 
• Wahrnehmung der Pflegequalität  durch Bewohner*innern 
• Verständnis und Souveränität des Pflegepersonals 

• Kooperationspartner
• navel robotics und Stiftung Diakonie Kropp 
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Beispiel für nicht rein 
humanoide Hilfebeziehungen
in der professionellen Pflege

Definition Sozialer Roboter

• Ein Sozialer Roboter soll soziale
Intelligenz besitzen.

• Er interagiert mit Menschen auf der 
sozialen und emotionalen Ebene.

• Er baut soziale Resonanz auf und leistet
Menschen Gesellschaft.

(NavelRobotic 2024)
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Beispiel für nicht rein 
humanoide
Hilfebeziehungen
in der professionellen
Pflege

• 1.) Über eine Kamera wird ein Bild vom Gegenüber erzeugt. 
• 2.) Dieses wird z.B. neuronalen Netzen hinsichtlich grafischer
Elemente analysiert, um das Gesicht und die für die Emotion 
wichtigen Gesichtsmerkmale wie Augenbrauen oder Lippen inklusive
deren relative Position zu finden. 
• 3.) Daraus errechnet ein weiterer Prozess, welche Muskeln beim
Menschen angespannt sind.
• 4.) Weitere Algorithmen systematisieren die Stimme und 
Bewegungsmuster.
• -> der Roboter errechnet die wahrscheinlichste Emotion auf Basis 
der exakt gleichen Informationen, die auch wir bzw. unsere
Spiegelneuronen nutzen, wenn wir die Emotion unseres Gegenübers
einschätzen. 
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Replika
Der KI Freund
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Deadbots
Avatare von Toten
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Klage wegen Suizid
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Was 
passiert als 
nächstes?

Der Versuch eines Blicks in die 
Zukunft. 
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0–24 Monate: „Das ging schnell“ 
Universelle Verständigungsschicht: Live-Untertitel und 
mehrsprachiger Chat als Standard in Beratung, 
Fallgesprächen und Hilfeplangesprächen.
Copilots überall: In Fachverfahren (ASD, Jugendhilfe, 
Eingliederungshilfe), DMS/E-Akte, CRM, Tickets, 
Dokumentation sowie Termin- und Einsatzplanung.
KI-Nährwertangaben: Kleine Infopanels zeigen, welche 
Daten genutzt wurden, wie hoch die 
Sicherheitseinschätzung ist und wie man direkt eine:n 
Ansprechpartner:in erreicht.
Proaktiver Service: Systeme erkennen früh Risiken (z. B. 
Fristabläufe, Leistungsunterbrechungen, Fehlzeiten, 
Geräte-/Account-Probleme) und leiten Maßnahmen oder 
klare Handlungsschritte ein – bevor es beim Klientel 
„brennt“.

Prof. Dr. Kerstin Prechel | Störfall Arbeitsplatz | 2025
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2–5 Jahre: „Leise Kompetenz“
Verlaufsgedächtnis (mit Einwilligung): Der Hilfeverlauf folgt der 
Person – nicht dem Kanal. Kontakt-, Bedarf- und Präferenzhistorie (z. 
B. Dolmetschwunsch, Barrierefreiheit) liegen zweckgebunden vor und 
sind übergreifend abrufbar.

Agentische Workflows: KI schlägt nicht nur vor, sondern koordiniert 
Schritte im Fachverfahren: E-Mail/Bescheidentwurf, Fall anlegen, 
Unterlagen anfordern, Termin/Kurier buchen –pausiert bis Freigabe.

Synthetische Daten-Safety-Labs: Sichere Übungsumgebungen mit 
synthetischen E-Akte-Daten, um Bias, Datenschutz-Leaks und 
„Seltsamkeiten“ zu finden, bevor etwas in den Echtbetrieb geht

Fallarbeit als Choreografie: Menschen übernehmen Beziehung, 
Urteil und Schutzkonzepte; Maschinen kümmern sich um Timing, 
Recherchen und Formulararbeiten – mit klarer Eskalationslogik und 
Entscheidungsjournal.
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5–10+ Jahre: „Langweilige Probleme langweilig gelöst“ 

Persönliche Wissensbegleiter: Tragbare, berechtigte Gedächtnisse für 
Fachkräfte – sie unterstützen beim Nachdenken statt nur beim Suchen 
(Kontexte, Hypothesen, Risiken, Schutzkonzepte).

Bürger:innen-Copilots: Öffentliche Leistungen werden verständlich und 
proaktiv – „Das ist das richtige Formular; vorbefüllt mit Angaben, die wir 
bereits rechtskonform haben.“

Human-KI-Teams in sicherheitskritischer Arbeit: KI erkennt Muster 
arbeitet Checklisten ab (z. B. Kinderschutz-Signale,Medikationspläne); 
Menschen entscheiden, priorisieren und tragen Verantwortung.

Adaptive Lernökosysteme: Fortbildung passt sich Tempo, Modalität und 
Kontext an – Reskilling fühlt sich wie Fortschritt an, nicht Strafe.

Inklusion & vielfältige Daten: Kontinuierliche Bias-Tests, Audits und 
Aufsicht → standardmäßig breitere Teilhabe, dokumentiert und überprüfbar.
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Warum dies toll sein 
kann

(und nicht nur “mehr
Technik”)

- Mehr Zeit für 
“menschliche” 
Aufgaben

- Entfaltung von 
Menschen

- Transparenz 
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Schlaraffenland oder Dystopie?

Arbeite nach dem Data-Test – neugierig nachfragen, 
wenn etwas unklar ist; Quellen offenlegen; 
respektvolle Gestaltung als Standard (Einwilligung, 
Barrierefreiheit, leicht verständliche Infos).
Spiderman-Test: Große Wirkung braucht 
verantwortungsvolle Steuerung – nach EU-Logik 
risikobasiert handeln: menschliche Letztentscheidung, 
Nachvollziehbarkeit, kontinuierliches Monitoring im 
Alltag, klare Eskalationswege.
Zeit sinnvoll nutzen: Lass KI Routinearbeit 
abnehmen, damit mehr Raum entsteht für Beziehung, 
Bildung, Fürsorge und Kreativität – mit dem Ziel: 
weniger belastende Pflichtarbeit, mehr menschliches 
Aufblühen.

Prof. Dr. Kerstin Prechel | Störfall Arbeitsplatz | 2025

Make it so! 
Energie!
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Vielen Dank!
Prof. Dr. Kerstin Prechel
Professorin für
Digitalisierung & Wirtschaftsethik

Duale Hochschule Schleswig-Holstein 
(DHSH)
Heinrichstraße 16
24937 Flensburg
 
E-Mail: kerstin.prechel@dhsh.de
Mobil: 0157 725 81154
www.dhsh.de
www.prechel-consulting.de

mailto:kerstin.prechel@dhsh.de
http://www.dhsh.de/
http://www.prechel-consulting.de/
http://www.prechel-consulting.de/
http://www.prechel-consulting.de/
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Bedeutung von Künstlicher Intelligenz in der Sozialen Arbeit; G. Linnemann, Julian Löhe, Beate Rottkemper. Soziale 
Passagen, 2023.
KI und Soziale Arbeit – Was ist heute möglich?; Aleksandra Poltermann, Eric Rudolph, P. Steigerwald, R. Lehmann, 
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